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Erstklassige Hotellieferanten
Thee

kauft man am besten

im Spezial -Geschäft

D. HUY
Storchengasse Nr. 16

ZÜRICH 1

»70

Lebensmittelhalle

Globus
ZÜRICH /Bahnhofbrücke

Prompter Versand Telephon Selnau 5100

3n ber SBerfammlung eineê grauenoereinê
fpriebt man über frf)[ed)te Ißebanblung »eibtidjec
Sebrfra'fte unb ber roetbttcb,en 2lrbeitêletflung
überhaupt. SStete 25orfct)Xäge, wie man bie Cage

oerbeffern forme, ftnb gemacht roorben. ©a er=

bebt ftcf) eineê ber jüngften 50?ttglieber beê S3er=

einê »on feinem ©i|e unb fpridjt mit SRufje

bie it>etrt)in fdjallenben SBorte : Sföeine Jperr:
fdjaften, jietjen ©ie ftcb, Jpofen an, arbeiten (Sie
bie Jjba'lfte unb ©te roerben boppelt bejafjtt."

i^tfr-Widmers
anerkannt Bare

Berner- u. St Gallerwurftwaren
MailSnder-Salami
Mortadella

RitideV-m arKt zo ZC' r i c h

9)er ideale eftumpen

WEBER SOHNE A:G.

MENZIKEN

552

und Kunstfeuerwerk jed. Art,
Schuhcreme Ideal",
Bodenwichse und Bodenöl,

Stahlspäne, Wagenfett, Fisch-
Lederfett, Lederlack

etc. liefert in besten Qualitäten
billigst 270

G. H. Fischer
Schweiz. Zündholz- und Fettwarenfabrik

Fehraitorf.
Gegründet 1860. Telephon 27

«-GlIANTI
liefert :

L. CHEMO M INI
JAK0B5TR39 ZÜRICH

554

© à) l a g f e r t i g
S8or bem Saben eineê 50îe|gerê ftefet ein SBagen mit frtfd>

gefd)(ad)tetem gletfdj unb ein ftâ'mmtger ®efelle ift befdja'fttgt,
bte ©tücte auf feinen ©d)ultern in ben Saben ju tragen. £>a

fommt beê SBegeë ber etn runbticber ©tubent, ber feine Satanée |
augenfcbet'n(fd) in ber ©tammftteipe juntctgelaftcn bat. 2Cn bem

SBagen maebt er Qalt unb beobadjtet mit bleiben, oertounberten

Jlugen ben eifrig berd)âftigten ©efclien. 2ltê biefer gerabe mit
betounbernêtoertem (Slan einen batben Dcbfen auf bie ©cfjultern
roirft, ftolpert ber ©tubioê auf ibn su unb lallt ibn an : ©agen
©ie mal, £err SBurrfdjt rat, fbnnen ©ie aud) 'n ga-
ganjenbup ganjen Dcbfen fo fdjleppen ?" SBarum nidjt ?*
erroiberte ber 5Üte£ger, rote meit baben ©ie benn biê ;u £aufe ?"

Chauffeurschule
Gossau/St. Gallen

P. ELSER
Telephon 66

597

Verlangen Sie Prospekte

+ Joh. Bachmann +
Galvanische Anstalt, Dletlkon
ZUrcherstrasse 430. Tel. 114.

Vernickeln, Versilbern, Vergolden

von Hotel- und Restaurationsgeräten

besorgt prompt u. billig
obige Spezlalwerkstatt

527

Geschäfts- und Kopierbücher
Achatdurchschreibbiicher Simplex"

Spezialität:
Extra-Anfertigungen

312

Maron & Cie., Badenerstrasse 8, Zürich
CXXXXXKX)OOOCOCXXraXX^
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6

1^ r s t ì5 I â s 8 î 9 e II o t ^ K K î ê L e r â lì t ê lì

kâ»!t msn »m besten

im 8pe?iaI-Ke8<)nàfi

o. nuv
Storcbenzasse I>lr. lb

^ i, i c «
»70

prczrnpksr Verssr»cZ

S t i m m t s

In der Versammlung eines Frauenvereins
spricht man über schlechte Behandlung weiblicher
Lehrkräfte und der weiblichen Arbeitsleistung
überhaupt. Viele Vorschläge, wie man die Lage
verbessern könne, sind gemacht worden. Da
erhebt sich eines der jüngsten Mitglieder des Vereins

von seinem Sitze und spricht mit Ruhe
die weithin schallenden Worte : »Meine
Herrschasten, ziehen Sie sich Hosen an, arbeiten Sie
die Hälfte und Sie werden doppelt bezahlt.'

kcrncr- 5t tZsIIervurltvsreri
I^sUSnrlcr-ZsIsmi
rlortsclells

>vcvck sonnte

SS2

UNli Kunstfsuerv/erlijell.^rt,
Sokuiiurems Ideal", Köllen-
>ân8k unci koclsnöl, 8tsk>-

8PSNK, Vsgentett, i?i8vn-
l.elierfett, t.ellerl»vi«

etc. lielert in besten <)llâlitàten
270

(î. H. f,8eker
Zcli«ei!. !iii>r»ili>!- iiiitt kànàiM

penrsltort.
cZezrünclet I8i0. ^àpbon 27

i i b ^ e ?» t :

t.. e^lLI^o»! lidHI
U^Kos 5?«ss 2ii«,c«

r>->4

Schlagfertig
Vor dem Laden eines Metzgers steht ein Wagen mit

frischgeschlachtetem Fleisch und ein stämmiger Geselle ist beschäftigt,
die Stücke auf seinen Schultern in den Laden zu tragen. Da
kommt des Weges her ein rundlicher Student, der seine Balance
augenscheinlich in der Stammkneipe zurückgelassen bat. An dem

Wagen macht er Halt und beobachtet mit blöden, verwunderten
Augen den eifrig beschäftigten Gesellen. Als dieser gerade mit
bewundernswertem Elan einen halben Ochsen auf die Schullern
wirst, stolpert der Studios auf ihn zu und lallt ihn an : »Sagen
Sie mal, Herr Wurrscht rat, können Sie auch 'n ga-
ganzenhup ganzen Ochsen so schleppen ?" »Warum nicht ?-
erwiderte der Metzger, »wie weit haben Sie denn bis zu Hause ?"

Lnaìàui-sàls
lZ088SU/8t.lZaIIen

IZ i. 8 5 k
?e>epbon ib

S97

Verlangen Sie Prospekte

tislvaniscke Anstalt, vletlkon
Zürckerstrssse 4ZV. lel. N4

Ver-iiciceln, Versildern. Vergolllen

von rlotel- una kestaurations-
xeräten besorgt prompt u. biUi8

oblxe Sp«!>alv«rl«»t«tt

S27

Kezetjà- unâ Kopiei'bilekel'

Lpe^islitiitl
Lxtra-^niertilzunlzen

Zl2

iVIaron à Vie., Ksl!sneàs88k 8, àioti ^

I^LIZLI.LP^.^K IS23 i>Ir. Sb l^ekmeu Lie bitte bei Lestellull>zell immer auk cieu I>IebeIspaIter" Le^u-zl
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